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STATEMENT

LHStv. Uwe Scheuch

Spannende Zeit für
heimische Fischerei

Seit wenigen Wochen bin ich
als zuständiges Regierungs-

mitglied neben verwandten Be-
reichen wie Jagd, Nationalpark
und Naturschutz nun auch für
die Fischerei in Kärnten und da-
mit auch für Sie, liebe Fischerin-
nen und Fischer, als Referent
zuständig. Ich freue mich auf
diese Aufgabe, da die Fischerei
bei uns sowohl eine lange Tra-
dition als auch einen hohen
Freizeit- und Tourismuswert
hat.

Mit unseren tausenden Fi-
schern und wunderschö-

nen Fischereirevieren von der
Möll bis zur Lavant und vom
Weißensee bis zum Völker-
markter Stausee sind wir täg-
lich mit der Fischerei konfron-
tiert. Abenteuerfeeling,
Naturgenuss und die Möglich-
keit zum Abschalten sind nur
einige Gründe für die Beliebt-
heit bei Einheimischen wie Gäs-
ten.

Aber auch große Herausfor-
derungen wie die Entwick-

lung einer gemeinsamen Ver-
tretung der Fischer sowie
Fischereiberechtigten mit dem
Ziel der Autonomie sowie die
Schaffung eines Kompetenz-
zentrums und Initiativen im
Aus- und Weiterbildungsbe-
reich stehen am Programm.
Ebenso möchte ich in enger Ko-
operation mit dem Naturschutz
die Besatzprogramme und die
Förderung unserer Fischbestän-
de forcieren. In Summe also ei-
ne spannende Zeit für die heim-
ische Fischerei. Ich hoffe, dass
wir gemeinsam diese Entwick-
lungen positiv begleiten wer-
den, freue mich auf die Zusam-
menarbeit und wünsche einen
guten Start in die heurige Fi-
schereisaison. Petri Heil!

Abenteuer,
Natur pur und
Erholung vom
Alltag: Das Fi-
schen faszi-
niert in unse-
rem Bundes-
land tausende
Menschen al-
ler Alters-
gruppen und
Gesellschafts-
schichten.
Kärnten ist
nicht nur sehr
gewässer-,
sonder auch
fischreich.
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BreitesNetzder PetrijüngerdesSüdens
Gepackt von der Angelleidenschaft: Kärntens Fischerinnen und Fischer
stehen erneut im Fokus einer KTZ-Sonderserie, wobei Hauptaugenmerk auf
den Vereinen, ihren Mitgliedern und Aktivitäten liegt. Eine Introduktion.

internationale Veranstaltun-
gen organisiert und Uferreini-
gungen durchgeführt. Doch
geht es letztlich auch um so
essenzielle Dinge wie soziale
Bindungen, um Freundschaf-
ten und kameradschaftliche
Hilfe sowie um gegenseitiges
Austauschen fachlicher Tipps
und Tricks. Nicht zu verges-
sen sind gemeinsame ,,Neben-
sächlichkeiten‘‘, wie die Freu-
de über ein gelungenes
Fischerfest.

Bedeutende Faktoren
Viele Menschen entwickeln
ihr soziales Netz aus dieser
Verbundenheit, den zwi-
schenmenschlichen Bezie-
hungen rund um ihre Passion
des Fischens. Für sie kann
diese Leidenschaft ein derart
bedeutender Faktor für die
individuelle Lebensführung
sein, wie kaum eine andere
Freizeitaktivität einen ähnli-

chen Nutzen für den Einzel-
nen darstellt. Die vielen
heimischen Fischereivereine
können und wollen ihnen
dabei eine soziale Heimat
sein. All dies soll in der neu-
en KTZ-Sonderserie ,,Die

Petrijünger des Südens‘‘ zur
Sprache kommen und ein-
mal mehr versucht werden,
der Faszination der Fische-
rei auf den Grund zu gehen.Von der Leidenschaft fürs

Angeln gepackt: Sieht man
sich den ungebrochenen An-
drang bei den Fischereikur-
sen der Kärntner Fischerei-
vereinigung mit Obmann
Eduard Blatnik an, dann ist
eines ganz klar – das Fischen
boomt nach wie vor und ist
in allen Gesellschaftsschich-
ten sowie bei Jung und Alt
gleichermaßen beliebt! An-
geln ist Passion, Sport und
pure Erholung, wofür Kärn-
tens Petrijünger auch bereit
sind, ein ordentliches Geld
auszugeben.
Aber nicht nur das: Viele Fi-
scherinnen und Fischer fin-
den den Weg zu einem An-
gelverein und sind gerne
willens, dort ihre Arbeits-
kraft sowie ihr Engagement

@ jolanda.wo-
schitz@ktz.at

einzubringen. Unter dem
Dach der Vereinigung sind
derzeit 59 Fischereivereine
organisiert, die insgesamt
rund 6000 Mitglieder auf-
weisen. Mehr als 600 von ih-
nen bekleiden wichtige
Funktionen – allesamt na-
türlich ehrenamtlich –, ohne
die ein pulsierendes Fische-
reileben im Angelparadies

Kärnten wohl nicht möglich
wäre. Diese Freiwilligen-
Heerschar übernimmt be-
sondere Aufgaben in den
Gemeinden, etwa in der Kin-
der- und Jugendarbeit, im
Umweltschutz oder Gesell-
schaftsleben. Um nur einige
wenige Beispiele zu nennen:
Es werden regelmäßig Jung-
fischer-Camps abgehalten,

Eduard Blatnik, Obmann der Kärntner Fischereivereinigung, mit
einer kräftigen Regenbogenforelle aus der Vellach.

Info
Daten & Fakten

M Die Kärntner Fi-
schereivereinigung
umfasst derzeit 59
Vereine mit rund
6000 Mitgliedern

M Mehr als 600 sind
Vereinsfunktionäre/ -
Innen.

M Seit den 60er Jahren
haben die heimischen
Fischer sieben Mio.
Euro an Steuern an
das Land abgeführt.

M Insgesamt zwölf
Mio. Euro investieren
die Kärntner Petrijün-
ger jährlich in ihr Hob-
by.

M 2008 wurden im Ge-
samten 28.507 Fi-
scherkarten in Kärn-
ten ausgegeben.


